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schöpfer La Hong: „Schon immer ein Streber“
Auf langen Beinen kommen sie da-
her, inmitten zuckender Lichtblit-
ze und bei hämmernden Techno-

Beats: Models in Kleidern, auf denen Wie-
ner Impressionen eingefangen sind. Das
weltberühmte Riesenrad vom Prater stö-
ckelt am Publikum vorbei, dann der Ste-
phansdom im Dämmerlicht.

Es ist Donnerstagabend. Im Wiener Uni-
qua Tower wird der Golden Pixel Award
verliehen, eine Auszeichnung für ex-
zellente Druckkonzepte, für Plakate,
Kalender, Magazine. Doch die Prei-
se geraten heute zur Nebensache,
der Clou sind diese Kleider, diese
verspielten, luftigen Kunstwerke. Ihr
Schöpfer ist der Star des Abends:
ein Mann, der gerade mal 1,52 Meter
misst. Zwischen seinen Models wirkt
er wie ein Zwerg. 

Der kleine Mann heißt Nhut La
Hong, 39 Jahre ist er alt. Er trägt ei-
nen kurzen Fransenhaarschnitt und
im Gesicht ein strahlendes Kinderla-
chen, als freue er sich gerade über
eine gelungene Geburtstagsüberra-
schung. La Hong ist der neue Dar-
ling der Wiener Bussi-Bussi-Gesell-
schaft. Er sei, sagt die Laudatorin,
ein „internationales Aushängeschild
für Österreich“. Das will etwas
heißen für einen Mann, der als
Flüchtling in die Alpenrepublik kam.

La Hong stammt aus Vietnam. In
Saigon hatte sein Vater eine Zahn-
arztpraxis, sein Großvater besaß
ausgedehnte Ländereien südlich der
Stadt: „Aus Sicht der Kommunisten
waren wir Kapitalisten.“ Kaum war
der Vietnam-Krieg vorbei und die
KP überall an der Macht, wurden
die La Hongs wie Hunderttausende
andere enteignet. Der Vater erhielt
Berufsverbot, er musste sich fortan
als Tagelöhner durchschlagen. 

Aber Phong, der älteste Sohn der
Familie, hatte einen Plan. Im Holz-
boot, mit einigen Cousins und Cousinen an
Bord, verließ er das Land, das ihnen keine
Perspektive mehr bot. Über zwei Millionen
Menschen taten es ihnen gleich, als Boat-
People wurden sie weltbekannt. Phong
kam bis Malaysia und wurde im Frühjahr
1979 vom fernen Österreich aufgenommen. 

Die Vereinten Nationen halfen, die zer-
rissenen Flüchtlingsfamilien wieder zu-
sammenzubringen, Phong durfte seine
Eltern nachholen und seine sieben Ge-
schwister. Auch seinen kleinen Bruder 
Nhut. 

Mode
182
Der sitzt jetzt in seinem Atelier in der
feinen Kärntner Straße Nummer 8. Es ist
eine mit Bedacht gewählte Adresse: Die
Acht ist La Hongs Glückszahl. Sein Vater
hatte chinesische Vorfahren, er war das
achte von elf Kindern, die Acht bedeutet in
China Reichtum und Erfolg. La Hong hält
sich daran, am liebsten schickt er acht Mo-
dels auf den Laufsteg, bei Bedarf auch mal
die doppelte Zahl, nur ja nichts Ungerades!
Auch sein Firmen-Logo gleicht einer Acht,
es ist eine stilisierte Endlosschleife: Glück,
das bitte niemals enden soll.

„Österreich hat sehr viel für uns getan“,
sagt er und erzählt, wie er mit seiner Fa-
milie in einem Flüchtlingslager in Ober-
österreich strandete und mit 14 die ersten
Worte Deutsch büffelte, wie er schließlich
nach Wien kam und dort die älteste Mode-
schule besuchte. Um Geld zu verdienen,
verkaufte er im Fußballstadion Cola und
Bier, trug Zeitungen aus, bei McDonald’s
wickelte er Burger ein.
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Während des Zivildienstes in einem Spi-
tal hat er den Krankenschwestern Kleider
genäht, „für unglaublich wenig Geld“.
Schließlich machte er das Hobby zum Be-
ruf, er nähte für exklusive Wiener Bou-
tiquen, bis er als Änderungsschneider zu
Prada kam. „Irgendwie war ich schon im-
mer ein Streber“, sagt La Hong und wirft,
wie zur Entschuldigung, theatralisch die
Hände in die Luft. 

Vor kurzem hat er seinen ei-
genen Show-Room eröffnet. Hier
sind, sorgfältig drapiert, seine bes-
ten Stücke zu sehen, Abendroben
zumeist – sie sind La Hongs Pas-
sion. Ein Hauch von Weiß, versetzt
mit schlichter Spitzenborte, Preis:
3500 Euro, daneben ein schwarzes
Kleid mit rosa Pelzbesatz und necki-
schem Gürtel, immerhin 2500 Euro
teuer. In wenigen Wochen beginnt
an der Donau die Ballsaison. 

„Für diesen Beruf musst du gebo-
ren sein“, sagt La Hong. Tänzelnden
Schrittes geht er durch sein Atelier,
zehn Schneider sind hier am Werk,
doch der Maestro legt überall auch
selbst Hand an, befestigt Perlen, 
vollendet Stickereien. Seine Stoffe
kommen aus aller Welt. Er fliegt 
regelmäßig nach Asien, studiert
Menschen, Mode, Material, auch in
seiner früheren Heimat Vietnam.

Österreich mag La Hong, und es
mag seine Kleider, es hat ihn mit Eh-
rungen überhäuft, den Wiener Cou-
ture-Preis inklusive. Wichtig sei der
„Respekt vor den Kunden“, sagt er.
Nicht jeder könne ein Supermodel
sein, man müsse die Damen anzie-
hen, „damit sie sich wohl fühlen“. 

Eine Kundin mit bodenlangem Pelz
und unüberhörbar osteuropäischem
Akzent stellt sich vor La Hongs
Schaustücken in Positur. Als sie den
Meister sieht, beugt sie sich herab,
haucht ihm ein Küsschen auf jede

Wange und raunt ihm etwas zu. Ein neuer
Auftrag? La Hong lächelt verlegen – eine
Sonderanfertigung, nur ein Halsband für die
Katze. Weiter hinten hängt, was für ihn
wirklich zählt: die Bestellung für die Olym-
pischen Spiele in China. Er soll die Na-
tionalmannschaft einkleiden. Die Entwürfe
sind fertig: schlichte weiße Anzüge und Kos-
tüme, versehen mit roten Paspeln, in An-
lehnung an Österreichs Nationalfarben.

Für La Hong ist das ein Superauftrag.
Eine neue Drehung in seiner Glücks-
schleife. Marion Kraske
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Die chinesische Acht
Global Village: Ein Vietnam-Flüchtling wird zum Star der Wiener Society. 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Perceptual
  /DetectBlends false
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments false
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings false
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
    /Sp2CentennialLight-Bold
    /Sp2CentennialLight-Italic
    /Sp2CentennialLight-Regular
    /Sp2FranklinGothic-Demi
    /Sp2Sans-Book
    /Sp2Sans-CondBook
    /Sp2Sans-CondBookItalic
    /Sp2Sans-CondDemi
    /Sp2Sans-CondMedium
    /Sp2Sans-Demi
    /Sp2Sans-Headline
    /Sp2Serif-Caps
    /Sp2Serif-Italic
    /Sp2Serif-Osf
    /Sp2Symbole
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 90
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.66667
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 90
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.66667
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.06667
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f300130d330b830cd30b9658766f8306e8868793a304a3088307353705237306b90693057305f00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF005300500049004500470045004c0020005000440046002000450072007a0065007500670075006e00670020004100630072006f006200610074002000350020004b006f006d007000610074006900620065006c>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [600.945 793.701]
>> setpagedevice


